
Ein kleiner Bericht über 6 Jahre U20 Jugendbundesliga:  

Nach 6 Jahren Jugendbundesliga ging am 25.05.2014 dieses schöne und erfolgreiche  Kapitel in der 

Geschichte der Schachgemeinschaft 1871 Löberitz zu Ende. Alles in allem war es ein großer Erfolg, als 

kleines Schachdorf  über so lange Zeit zu den besten Jugendmannschaften im Schach in Deutschland 

zu gehören. Mit dem sportlichen Abstieg und dem altersbedingten Ausscheiden von Fridolin Mertens 

ist für die nächsten Jahre das Potential nicht mehr vorhanden, um auf dem Niveau im Jugendbereich 

weiterzuspielen. Ich habe die Mannschaft als Mannschaftleiter begleitet und möchte deshalb hier 

mal einen kurzen Rückblick geben. 

In der Saison  2006 / 2007 trat die U20 das erste Mal in der Landesliga von Sachsen-Anhalt an. Am 

Ende der  Saison belegte die Mannschaft  den zweiten Platz. 

 

 

Die Saison 2007 /2008 

Nach dem 2. Platz konnte in dieser Saison das Ziel nur Aufstieg heißen.  Die Mannschaft in der 

Landesliga waren Pauline, Münzi, Fridolin, Christian, Florian, Josi,  Vicki, Niklas Gaus und Sebastian 

Daus. 

Am Ende marschierte unsere U20-Mannschaft tatsächlich durch die Meisterschaft durch und wurde 

souveräner Landesmeister.  

Dadurch kam es am 22.06.2008 zum ersten Höhepunkt, dem Relegationsspiel um den Aufstieg in die 

Jugendbundesliga gegen Hettstedt. Fridolin, Pauline, Christian, Florian, Sebastian und Josi bestritten 

dieses Aufstiegsspiel und es gab einen überzeugenden Gesamtsieg in Höhe von 4,5 – 1,5.  Der 

Aufstieg war geschafft. 



hart umkämpfte Spiele in Hettstedt 

 

 

anstoßen mit Sekt nach dem Aufstieg in die Jugendbundesliga 

 

 



Saison 2008 / 2009: 

In der  JBL-Mannschaft  der 1.Saison waren dabei: Pauline, Fridolin, Christian, Josi, Florian, Sebastian 

Daus, Vicki, Niklas Gaus und Kevin. 

Das Abenteuer Jugendbundesliga konnte beginnen. In den ersten 3 Spielen gab es jeweils 1:5 

Niederlagen und die Jugend musste ganz schön Lehrgeld bezahlen. Im 4. Spiel gelang dann aber der 

1. Sieg gegen Motor Eberswalde mit 4:2. Auch das 5. und 6. Spiel konnten wir gewinnen. 

2008: 1. Spiel gegen Potsdam 

 

2008: Heimspiel gegen AEM 

 



1. Sieg in der Bundeliga gegen Eberswalde 

 

 

2009 Trainingslager in Naumburg 

 

 

 



Ein großes Ereignis in diesem Jahr war das Finale der Jugendbundesliga 2008  /2009 in Greifswald. 

Der halbe Verein rückte mit an und wir verbrachten ein schönes WE in Stralsund und Greifswald. 

Leider gab es eine Niederlage, aber trotzdem konnte die Klasse gehalten werden. 

Am Ende der 1. Bundesligasaison belegte die U20 der SG Löberitz den 7. Platz von 10 Mannschaften.   

 

 

 

 



 

Jugendbundesliga 2009 / 2010: 

Die JBL-Mannschaft in diesem Jahr waren Pauline, Fridolin, Christian, Josi, Florian, Sebastian Daus, 

Niklas Gaus, Kevin, Konstantin und Patricia. 

Eine schöne Anerkennung für die erste erfolgreich verlaufene Bundesligasaison war die 

Sportlerehrung . Unsere Mannschaft belegte 2009 den 2. Platz und wurde dabei natürlich wie immer 

von vielen Mitgliedern unseres Vereins begleitet und gefeiert.  

 



 

 

Die zweite Saison in der Jugendbundesliga sollte die erfolgreichste überhaupt werden. Neben 4 

Siegen gab es drei Mal ganz knappe 2,5 -3,5 Niederlagen und nur gegen Potsdam (1:5 )und gegen 

Rostock (2:4) fielen die Niederlagen deutlicher aus. Besonders schön und eindrucksvoll war, dass wir 

erneut gegen Greifswald das letzte Spiel bestreiten mussten und diesmal 5,5 : 0,5 gewannen. Am 

Ende geb es einen 5 Platz. 

Jugendbundesliga 2010 / 2011: 

In der neuen Saison gab es das erste Mal eine größere Neubesetzung, da Josi, Florian und Sebastian 

altersbedingt ausschieden. Auch wenn eine Reihe junger Talente nachrückten konnte das nicht ganz 

ausgeglichen werden. 

Die JBL-Mannschaft in diesem Jahr waren Pauline, Fridolin, Christian, Niklas, Kevin, Vicki, Annika, 

Konstantin, Nicklas Braun, Patricia und Sebastian Schmidt. Es gab viel Licht und Schatten.  

Die guten Hoffnungen nach der sehr guten Vorsaison konnten nicht immer erfüllt werden. Neben 

schönen Siegen gab es auch bittere Niederlagen und am Ende sprang ein 7. Platz und die Relegation 

heraus. 

 

 

 

 



U20 in Eberswalde 

 

gegen Rostock 

 



Der Relegationskrimi  fand während der Schachtage in Löberitz statt und endete  9,5:8,5 nach 

Verlängerung gegen den USC Magdeburg. Die Jugend darf weiter in der Bundesliga spielen. In der 

Relegation spielte erstmals Sebastian Pallas mit. Er erwies sich als echte Verstärkung für die 

Mannschaft. 

 

Die Saison 2011 / 2012: 

Die JBL-Mannschaft: Fridolin, Pauline, Sebastian Pallas, Patricia, Konstantin, Kevin, Christian,  Niklas, 

Annika, Nicklas, Sebastian Schmidt . Vicki musste altersbedingt ausscheiden. Dafür kam Sebastian 

Pallas dazu. 

2011: Familientag in Bitterfeld: Otto, einem zukünftigen Spieler der Jugendbundesliga,  konnten wir 

fürs Schachspiel begeistern.

 



In dieser Saison gab es sehr viele ganz enge und spannende Spiele. Allein vier  der neun Begegnungen 

endeten 3:3. Mit etwas Glück wäre also durchaus noch mehr drin gewesen. Am Ende gab es einen 7. 

Platz. Relegation brauchte nicht gespielt werden, da durch Mannschaften, die zurückgezogen haben, 

auch Merseburg als Landesmeister mit in die Jugendbundesliga aufsteigen konnte. 

Die Saison 2012 / 2013: 

Die JBL-Mannschaft: Fridolin, Sebastian Pallas, Konstantin, Patricia, Nicolas, Nicklas, Marlen, 

Sebastian Schmidt 

Das altersbedingte Ausscheiden von Pauline, Kevin, Christian und Niklas riss natürlich erst einmal 

eine große Lücke.  Da wir aber Nicolas dazu bekamen, konnte es noch einigermaßen kompensiert 

werden. Bis auf den klaren 5:1 –Sieg gegen Köthen und die klare 1:5-Niederlage gegen AE Magdeburg 

endeten alle Spiele wieder ganz knapp mit einem halben Punkt Unterschied bzw. 3:3.  

 

Der 8. und 9. Spieltag hätte für alle Mannschaften in Magdeburg stattfinden sollen. Aufgrund des 

katastrophalen Elbehochwassers musste diese Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden. Wir 

belegten den 7. Platz. Es gab es keinen Absteiger, dafür aber zwei Aufsteiger, so dass die nächste 

Saison mit 12 Mannschaften stattfinden sollte. 



2013 Trainingslager Bad Schmiedeberg 

 

Die Saison 2013 / 2014: 

Die JBL-Mannschaft: Fridolin, Sebastian Pallas, Nicolas, Konstantin,  Nicklas, Marlen, Otto 

Auf Grund des Ausscheidens einiger Stammkräfte und der langen und harten Saison mit 12 

Mannschaften war es von vornherein klar, dass es sehr schwer werden würde.  Das Problem der 

letzten Jahre, dass kein starker Nachwuchs mehr nachrückt, wurde diesmal sehr deutlich. Otto und 

Marlen sind die einzigen beiden Nachrücker, doch beide konnten in der Bundesliga noch keine 

Punkte holen. So war es fast folgerichtig, dass es insbesondere, wenn mal einer der Stammspieler 

ausfiel, ganz schwer werden würde. Trotzdem konnten wir bis zum 7. Spieltag eine ausgeglichene 

Bilanz vorweisen.  Erst in den letzten 4 Spielen, die wir z.T. nur zu viert bestreiten mussten, ging uns 

etwas die Luft aus. Wenn immer die 6 besten Spieler dabei gewesen wären, wäre es locker der 

6.Platz und damit der Klassenerhalt geworden. So gab es am Ende den 8.Platz und den erstmaligen 

Abstieg nach 6 Jahren. 

Die zentrale Endrunde fand vom 24. bis 25.05.2014 in Magdeburg statt. Auch wenn es 2 Niederlagen 

gab war es noch einmal ein schöner Abschluss unter 6 Jahre Jugendbundeliga. Mit dem 

altersbedingten Ausscheiden und dem Fehlen von starken Nachrückern ist es klar, dass es diese 

Mannschaft im nächsten Jahr nicht mehr geben wird. Wir werden uns auch aus der Landesliga 

zurückziehen. Nun gilt es, auf lange Sicht wieder Kinder zum Schachspielen zu animieren und eine 

neue Kindermannschaft aufzubauen. Vielleicht schaffen sie es ja, wenn sie lange genug dabei sind, in 

einigen Jahren wieder in der Jugendbundesliga zu spielen wie diese Generation. 



Bilder von der zentralen Endrunde in Magdeburg:

 



 

 



 

 

 

 

Löberitz, 30.05.2014 

 

Jürgen Kunze 

 


